
Behindert – „aber ich gehöre dazu!“
Nikolaus Bichlmayer (9) ist spastisch gelähmt, kann aber die Grundschule 
besuchen – dank eines Zivis.
München Niki  Bichl-
mayer geht in die zweite 
Klasse  und  hat  einen 
persönlichen  Sekretär: 
Alexander  Leupold 
springt ein, wo der Neun-
jährige  an  seine  körper-
lichen Grenzen stößt. „Ich 
kann  nur  sehr  langsam 
schreiben  und  beim 
Basteln  brauch  ich  auch 
Hilfe“,  gesteht  der  Bub, 
der  seit  seiner  Gebrut 
spastisch  gelähmt  ist. 
Doch  dank  des  Zivil-
dienstleistenden  an  sei-
ner  Seite  kann  er  eine 
normale  Schulzeit  ver-
leben und sich soweit wie 
möglich  am  Unterricht 
beteiligen.
Für  seine  Klassenkame-
raden  gehört  er  ganz 
selbstverständlich  dazu. 
„Die streiten sich darum, 
wer ihn im Rollstuhl in die 
Pause  schieben  darf“, 
erzählt  Lehrerin  Marion 
Amschler,  „sie  kümmern 
sich  ganz  lieb“.  „Gleich-
zeitig  behandeln  sie  ihn 
ganz ungezwungen – als 
gleichwertiges  Mitglied“, 
ergänzt  Nikis „Assistent“, 
der 20-jährige Alexander, 
der  sich  auf  die  Stelle 
beworben  hat,  „weil  ich 
das  Konzept  toll  finde 
und  einem  Kind  helfen 
wollte,  sich  ganz  normal 
zu entwickeln.“

Er ist  einer  von rund 50 
Zivildiensteistenden,  die 
die  Vereinigung  für 
Integrations-Förderung 
(VIF) vermittelt. Zu seiner 
Aufgabe gehört es, Niki in 
die  Schule  zu  begleiten, 
mit ihm auf Klo und in die 
Pausen  zu  gehen, 
schwierige  Handgriffe  – 
wie mit  der Bastelschere 
–  zu  übernehmen.  „Bei 
Tests diktier ich ihm, was 
er  schreiben  soll,  weil 
sonst  bräuchte  ihch  zu 
lange“,  erklärt  Niki,  „ich 
bin  froh,  dass  ich  auf 
einer  normalen  Schule 
sein kann.“
Und  trotz  seiner  Behin-
derung  muss  er  auf 
nichts  verzichten:  „Mit 
Alexander  kann  er  auf 
alle Ausflüge  mit und in 
den  Sportunterricht“, 
versichert Amschler. Dort 
darf  er  dann  auch  mal 
seinen  Klassenkame-
raden  zeigen,  wie  man 
Rollstuhl  fährt:  „Wir 
mussten  auf  einer  Matte 
wenden und durften kein 
Wasser  verschütten“, 
erinnert  sich Mitschülerin 
Julia,  „da  haben  wir 
gemerkt  wie  schweirig 
das  ist.“  Freundin  Laura 
(8)  ergänzt:  „Wir  haben 
auch schon gelernt, dass 
man fragen soll,  ob man 
schieben darf – aber Niki 
lernt auch viel von uns.“

Eine  solch  exklusive 
Betreuung  hilft  vielfach 
weiter:  Nachmittags  be-
treut  Alexander  einen 
Gymnasiasten, der eben-
falls  spastisch  gelähmt 
ist.

Maren Heußler

Irene Bichlmayer und der 
VIF suchen nach einem 
Zivi, der Niki in der 
Dritten Klasse begleiten 
will. Interessenten 
können sich direkt beider 
Familie unter 08102 /  
5751“ oder bei  Sabine 
Steidle vom VIF (Tel. 089 
/ 201 54 66) melden.
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